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Intro eduComponents Erfahrungen

Warum E-Learning?
I »E-Learning gibt uns endlich die bisher nie da gewesene Chance zur

Öffnung neuer Wege für die Bildung, zur Steigerung der Bildungsqualität
und zugleich zur deutlichen und dauerhaften Rationalisierung des
Ressourceneinsatzes in den wesentlichen Bereichen des
Bildungswesens.« [Berliner Memorandum »VirtusD«]

ä E-Learning wird strategisch für Universitäten
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Probleme: Institutionell
I Typische Universität ist nicht homogen und hierarchisch,

sondern »lose gekoppeltes System teilautonomer Einheiten«
I Verschiedene Fächer, Inhalte, Veranstaltungstypen, Anforderungen
I Akzeptanzprobleme u. a. durch

I Festlegung »von oben«
I »heimliche« Umstrukturierung
I Mehraufwand für Erstellung von Lehrmaterialien
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Probleme: Technisch
Typischerweise verwendete LMS sind monolithische Systeme mit eigener
Datenbank, eigener Benutzerverwaltung, eigenem Kalender, eigenen Foren
usw.
Beispiele: OLAT, Moodle, ILIAS, Blackboard, WebCT

I Hohe Kosten für Einführung und Betrieb
I Festlegung auf ein System, einen Hersteller
I Festlegung auf bestimmte Strukturen
I Lerninhalte werden von »anderen« Inhalten getrennt
I Eingeschränkte Flexibilität, nur begrenzt anpassbar
I Taktische Möglichkeiten zur Umsetzung der Strategie nur

eingeschränkt vorhanden
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Fragestellung
Ist es möglich, . . .

a) . . . statt der typischen monolithischen Systeme eine komponentenbasierte
Architektur zu verwenden, um eine taktische Kombination von
Komponenten nach Bedarf zu ermöglichen?

b) . . . eine gemeinsame Plattform für E-Learning und andere Webinhalte zu
nutzen?

c) . . . eine einheitliche, transparente Repräsentation für alle Inhaltstypen zu
verwenden?
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Ansatz
I Aufbauen auf bewährter Infrastruktur

E-Learning ist zu einem großen Teil Dokumentenmanagement:
CMS als Basis

I Komponentenbasierte Architektur
Nur tatsächlich benötigten Komponenten müssen installiert werden
Bei Bedarf Kombination mit anderen Komponenten

I Einheitliche Inhaltsrepräsentation
Dokumentorientierung
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eduComponents
Praktische Umsetzung der Konzepte in den eduComponents:

I eduComponents sind Produkte für Plone
I Einsatz der Produkte einzeln, gemeinsam oder in Kombination mit

anderen Plone-Produkten möglich
I Integration mit Web-Infrastruktur: Einheitliche Bedienung und

Administration
I Einheitliche Repräsentation: Alle Inhalte sind Dokumente
I Niedrige Einstiegsschwelle: Einstieg mit einem Modul möglich
I Anwender können sich ihre individuelle E-Learning-Umgebung

zusammenstellen
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eduComponents
Zur Zeit verfügbar:

I ECLecture: Gruppierung und Darstellung von Informationen zu
Lehrveranstaltungen, Anmeldung und Kursverwaltung

I ECQuiz: Erstellung, Durchführung und Auswertung Web-basierter Tests
im Multiple-Choice-Format

I ECAssignmentBox: Einreichung beliebiger Aufgaben und Unterstützung
bei der manuellen Bewertung

I ECAutoAssessmentBox: Erstellung, Verwaltung, Einreichung und
automatisierte Überprüfung von Programmieraufgaben

I ECReviewBox: Peer review von eingereichten Lösungen
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ECQuiz
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ECQuiz: Rückmeldung
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ECQuiz: Ergebnisse
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ECAssignmentBox: Einreichung
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ECAutoAssessmentBox: Einreichung
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ECAutoAssessmentBox: Rückmeldung
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ECAutoAssessmentBox: Sicht für Lehrende
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Einsatz in der Lehre
(Arbeitsgruppe Wissensbasierte Systeme und Dokumentverarbeitung,
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg)

Seit WS 2004/2005 Einsatz von Multiple-Choice-Tests (ECQuiz)
Seit WS 2005/2006 Elektronische Einreichung von Übungsaufgaben

(ECAssignmentBox)
Seit SS 2006 Automatische Überprüfung von Programmier-

aufgaben (ECAutoAssessmentBox)
WS 2006/2007 Einsatz der eduComponents in allen Übungen

(200+ Studierende)
Weiterhin Einsatz in allen Veranstaltungen: z. Z.
8000 Einreichungen zu 630 Aufgaben und
12 000 Einreichungen zu 1300 Auto-Aufgaben
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Evaluierung: Studierende
I Seit WS 2005/2006 Befragung der Studierenden durch Fragebogen am

Semesterende.
I Ergebnisse insgesamt sehr positiv.
I Besonders hervorgehoben:

I Attraktive Oberfläche
I Gute Bedienbarkeit
I Aufgaben und Lösungen online und an zentraler Stelle verfügbar
I Besserer Überblick über den Leistungsstand
I Wunsch nach ähnlichen Möglichkeiten auch in anderen Veranstaltungen
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Evaluierung: Lehrende
Rückmeldungen aus Einzelinterviews:

I Deutliche Verbesserung der Verwaltung und Bewertung von
studentischen Lösungen

I Bessere Übersicht durch die Sammlung von Tests, Aufgaben und
Einreichungen

I Bessere Vorbereitung auf die Übungen und frühzeitiges Entdecken von
Problemen

I Zeitersparnis in Übungen durch Wegfall von Tafelanschrieben
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Verfügbarkeit und Anwender
I Die eduComponents sind freie Software (GPL)
I Erhältlich unter:

http://wdok.cs.uni-magdeburg.de/software/
I Bei verschiedensten Institutionen erfolgreich im Einsatz, u. a.:

Virtuelle Hochschule Bayern Q Duborg-Schule, Flensburg Q Faculty of
Architecture, Center for Environmental Planning and Technology,
Ahmedabad, Indien Q Lehrstuhl für Genomorientierte Bioinformatik,
TU München Q Royal School of Military Survey, Großbritannien Q

VCScollaborate.org Q Corporació Catalana de Ràdio i Televisió,
Barcelona, Spanien Q Waterloo-Wellington Flight Centre, Waterloo,
Kanada Q Lehrstuhl für Softwaretechnik, Universität Rostock Q

Theoretische Informatik, LMU München
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